
Intelligenz - Blatt zur AKivacher NeittmH
^ - 132.

Kamstag den 4. ^ S V e m b e r ^ 1837. ^

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. l553. ( l ) N r . I i 2 , 4 4 / V I I I '

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Camera! - Bczirksverwal-

tung zu Laidach wird bekannt gemacht/ daß in
F.olge hohcr Camera!« Gcfällcnucrwalculigsveri
ordnung vom 25. Sept. 1827, Nr . ""V^uos
^V. , das zu Utitcrplaiuna 6uk Eonsc. N r . 2c/,
im Bcznke Haasberg liegende u n t e r e Acra-
r ia l -Mauthhaus, sammt den zwei dazu gehö-
rigen Garten, am 3c>. Dcccmbcr ,6 )7 Vor-
mittags um 10 Uhr, mlt Vorbehalt der hohen
Ratification, im Wege der öffentlichen Verstei-
nerung bei dcr Bez,rksobrlgkclt Haasberg wcrdc
veräußert werden. — Dieses zu Untcrplanma
«ud Consc. N r . 29 liegende Acranal .Mauth-
haus lst gemauert, ein Stockwerk hoch, mtt
Ziegeln gedeckt, 1n der Frontseite zehn Klafter
lang, an der Seite 8V« Klafter b r m , hat an
der Vorderseite emen Hauptcingang u<id eine
Kellcrrhürc mit steinernen Eolonnen, dann an
der Rückseite ebenfalls einen Ausgang, und ent-
halt folgende Bestandtpetle: a) I m Erdgeschosse
d r e i stuckatirte Z i m m e r , zwci gewölbte
Keller, eine gewölbte, mit Z'cgcln gepflasterte
Küche, eine gewölbte Speisekammer, eine ge-
wcldte, mtt Steinplatten gcpsiastcrte Hauöstur
und zwe» Abortc z d) ,m ersten Stockwerke, zu
welchen man mittelst emer qcmachllgen Stiege
aus Elchenholz gelangt, f ü n f stuckanrte Zim<
llicr, eine gewölbte Küche und eine ucwoldte
Speisekammer, eine gewölbte Halle, und
cndllch einen Abort. —- Dic Fenster dcs Erd-
gcjchoss's sind mit steinernen Seitenstöcken und
eisernen Gittern versehen, das ganze Mauer,
wcrk und Ziegeldach sind im guten Zustande.
— Zu dieftm Mauthhause gehören ferners noch :
<-) dev an das Haus anstoßende Garten, weit
cbcr an den Fricdhof und an den Garten des
Hcrrn Pousche angranzt, im Flächcmlchülte von
l i L «Hl Klaftern; ch das Gürtel nebm der
schule an dem Gemeindeweg, und an den Garten
des Johann ?enaß» gränzend, lm Flacheninhalte
von 5) Q Klaftern. — Der Ausrufsprels die»
scs Acrarlal-Gebäudes nebst Zugehör, ist auf
E i n t a u s e n d z . w e i h u n d e r t z w a n z i g
G u l d e n »9 kr. M . M . festgesetzt. - - Jeder
Kaussustlge hat vor der Licitatlon das zehnper-
ccntlge Nadium von dem Nusiufspreise zu er-

legen, welches dcm Ersieher eingerechnet, dm
übrigen ^icitantcn aber gleich nach dcr Verstei-
gerung zunick gestellt wcrdcn wird. —> Die übri-
gen Velkaufsdcoingnisse werden bei der Licita«
tion bekannt gemacht werden, und können auch
früher be» der k. k. Camcrcl-Bezirksvcrwaltung
zu Lalbach am Schulplatzc N r . 297 , so wie bei
der Bezirksobrigktlt Haasberg von jcd<m Kauft
lustlgcn emgcsehcn werden. — Laibach am 25.
October 16)7.

Z. 1537. (!) ^ l , . /277
V e r l a u t b a r u n g .

Durch Pnsionirung des Lehrers der zwei-
ten Classe an der Haupischule zu I d r i a ist
dicle ?chrersstclle mit dem jährlichen Gehalte von
d r e i h u n d e r t f ü n f z i g G u l d e n , nebst27 ft.
Holz? und 25 st. 2uartlcrgcld, in Erledigung
gekommen. — Diejenigen, welche sich für diese
Stelle geeignet glauben, und sie zu erhalten
wünschen, haben ihre auf einer Stämpclbogen
vcn 6 kr. durchaus eigenhändig geschrobenen,
und an da s w 0 h l l ö b ! ich e k. f. O b e r b e r g -
amt u n d B e r g g e r i c h t z ll K l a g e n f u r t
siyl'sirttl^ Gesuche längstens bis zum i5 . De-
cember d. I , , bei d iesem Co n s l s i o r i u m
einzureichen, und sich mit beigelegten glaubwür-
digen und gestämpclten Documcntcn über ihe
Alter und Vaterland, ihren H9iand und ihr«
Gcsundhi'lt, über, lhre blshcngcn Pr ivat ' und
öffmll'.chen Anstellungm, <bre Sprach-und an<
dere Kenntnisse, endllch über ihre Modalität
uno mtt dem Lehrfahigseits - Zeugnisse auszu?
weisen. — Vom fürstblschöfltchcn Konsistorium
Laibach am Lg..Oktober !837>

vermischte z7erlHMbarnnZen.
Z. »55,. (,) Nr. 258«

E d i c t.
Vom Bezirksgerichte Rupcrt5hos zu Neustadt!

wird dem WalhiaK Turt aus ScNa bei Hafcnl)c,g,
tulch gsgeniräniges Vdict bekannt gemuckt, daß
bei tcm Umstände, als scit dem I^hre ^6.^ der
Orl seines Aufenthaltes unbekannt sly, und t»a er
vielleicht aus den k. k. Erblonden abwesend seyn
könnte, man ihm auf seine Gefahr und Unkosten
ten Johann Saih zu scincm Surator bei dem fev
vern Umstände aufgestellt hn-bc, ols sein ehemahliger
ßtrichtlick aufZesicllcrr Surator, Herr Joachim Pol«
lünz, mit 3,odc odgegangs:> sc».

Bezirksgericht Ruperlshof zu Neustadt! am 2,.
Stplnnde? »»^7.
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3 ' '526. (») Nr. 343?.

E d i c t .
Bon dem Bezirksgerichte des Herzogthums

Gottschce wird dein Mathias Spreitzer von Ncuta-
bor, durch gegenwärtiges Odict betannt gemacht:
Es habe wider ihn Johann Agnitsch von Z^aschen,
bei diesem Gerichte cine Klage wegen schuldigen
b^i ft. »8 l'r- angebracht, und um richterliche Hilfe
gcDethen, worüber eine Tagsahung auf den 26.
Jänner i656 I r ü h um »o Uhr vor dlescm Gerichte
angeordnet morden ist. Das bericht, dem der Ort
seines Aufenthaltes unbcl'annt ist, und da er viel-
leicht aus den t. k. iZrblälldern abwesend seyn l'önn-̂
te, hat auf seine Gefahr und Unl'ostcn ten Herrn
^orenz Glaser in Gottschee zu seinem (Zurator auf-
gestellt/ mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der für die k, k. Orbländer bestimmten Gerichts
yrdnung aufgeführt und entschieden werden wird.

Derselbe wtrd daher dessen durch diese öffent»
liche Aufschrift zu dem Ende erinnert, daß er allen«
falls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder dem
bcstimmtcn Bcrtrcter seine Rcchcsbchelfe an Han-
den zu lassen, oder aber auch sich selbst einen an«
Kern Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
nahmhaft zu machen, und überhaupt in alle recht«
lichen oronungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
möge, die er zu scincr Vertheidigung diensam sin»
den würde, widrigcns er slch sonst die aus seiner
Vcrabsaumung entstehenden Folgen selbst deizu>
messen habcn wird.

Bezirksgericht Gottschee am 26. October i 35 - .

Z. 1529. (.) I . N. 6l5..
F c l lb i eth u ng s . G d ic t.

Von dein Bezirksgerichte der Herrschaft Treffen
in Untert'rain wird hiemit öffentlich suno gemacht :
(Fs sey über Ansuchen des Ignaz Skcdel von S t .
Ruprecht, in die executive Fellbiethung der, dem
Joseph Koporz von Großlak gehöiigen Fährnisse,
a ls : äa Schober Hafer, ,5a (Zentner Heu, öu
lZentlier Grummet, ,no Gentner Iuttersiroh, , ,5?uh,
H Öchsel, 2 ^chwcitie, 2 Pferde, uno , mit Oisen
beschlagener W^gen, wegen, aus dem Urtheile
clcw. 2. Ju l i i6Z7 , Nr. 3 ,2 , schuldigen »40 fl.
nebst den 5pcrcent. IlUeressen seit ». November
i836, u»d ecn gerichtlich auf Ü fl. 5? kr gemä«
higten Klagslosten hiemit gewilliget, und zu deren
Bornahme drei Feilbictbungstags,ihuligen, als: auf
den i5. Uno 2s-,. November, und »3. December d.
I . , jederzeit Vormittags 9 Uhr in Loco zu Groß«
lak mit dein Anhange anberaumt, dah, falls
diese Effccien weder bii der »rsten noch iwctten
Feilb>ctru»gstagsal)ung um den Schätzungswerth
oder darilbcr an Mann gebracht werden könnten,
solche dei der dritten und letzt«« auch unlcl dem
Schatzungswerthe hintangegeben lrcrden.

Wozu Kauflustige an odbrsiimmttn Tage«
und Stunde mit dem B,isahe zu erscheinen hiemit
eingeladen werden, daß die erstandenen E i fc^ ln
gleich dar zu Handen de, L^italionö«mmisslon
werden bezahlt scyn müssen.

Treffen am )6. Ottober »bs?.

Z. »52o. ( i ) ^ ^ ^ , , z ^

^ Ban dem Bezirkögelichtc Senosetsch wird hlemit
üssentllch tuno gemacht: Es seyen in Folge Zuschrift
des lodl. k. k. Bezlttögcrichtes llmgebung Laibachs
ciclo. 1». September 1 ^ 7 , Z . .792, zur Boinah.
me der, auf Anlangen des Herrn Joseph Scuniq,
Handelsmann zu Laidach, durch Herrn Di-. Wurz-
bach, gegen Dominic Äovere aus Grohubelstu
wegen jchuloigen 707 st. 21 kr. c. 5. <:. bewilligten
exekutiven ^clldtcthung der gegner'schen, auf 462 ft
4^ r r . bewertheten Fährnisse, dann der, der Herr«
sckan Prarvald ztnüdareu, gerichilich auf 5-^5 ss.
geichatzcen Ganzhube, die Termine auf den 27. No-
vember, auf den 2ä. December ,«57, u.,o auf ren
27. Manner »6Äi, jedesmahl Vormiltagg um «
Uhr in Loco Großubelstu mit dem Beisaß de.
sti.nmt worcen, daß, falls die Fährnisse und Gan, .
hübe weder bet der ersten noch zwe.len Fcilbicthunas.
tagsahung um den Schätzungswerth oder darüber
an Mann gebracht werden tonnten, solche bei der
dritten auch unter demselben hintangegcben werden
würden. — Wozu die Kauftusiigen und die inta«
bullNen (5rcdltorcu mit dem Besätze cingeladen
werden, daß die ^chähung und die Licitationsbe»
dii'gnlsst entweder bei dem löblichen k k. Bczirl'sg««
richte Umgebung Laidachä, oder hieramls eingesc«
hen, allenfalls auch in Abschrift beHoden wcrdtn
lönnen.

Bezirksgericht Seuosetsch den 20. Oct. ,837.

Z. i5-55. (1) N r ^ 2 ^
V e r l a u t b a r u n g .

Da die bisherige Vetpachcung Ver zum Stadt«'
kammcramte dc» lanoeöfüfstl. Slaot Stein gehö-
renden Gcfällöbezüge von Marlsplaßen, M a r t t .
Hütten und MHlklständclxn an Iahs. und Wochen»
niarl'len, d^nn von der städtischen Wage uno Ma«
sierei, und von der städtischen Brücken« uno Psta<
sierungsmauch mi l Auölauf dcs gegenwärtigen Ho-
lariahreä ihr (Znde erreicht, so lclrd am 2. Decem-
ber i). I um 3 Uhr Nachmittags eine neuerliche,
Verpachtung dieser GefaNöbezüge lm LicitatiollS<
tvege hieramts Vtatt finden.

Wozu die Pachllusiigen zur Pachtunterneh-
mung mit oem Belsahe eingeladen werde.,, daß
der Pachlanschlag und die sonstigen Licitalionsde-
dingnisse in cen gewöhnlichen Amtsstundcn täglich
hier oder in der städtischen Kanzlei zu Stein einge»
sehen werden tonnen.

Bezirksgericht Münkendorf am 3 i . Oct. »85?,

2 ^ 5 5 6 . (.) ^ Nr. ' " < 7 „ ,
E d i c t .

Von dcm vereinten Bezirksgerichte zu Rad-
mannsdorf wird hicmit lut'd gemacht: Man hade
auf Anlangen der lZrdcn teZ seligen Aucrbcrger, i>,
die öffentliche Veräußerung aus sreicr Hand des
bie? in der Stadt Luk (Zonsc. Nr, 39 liegcnoen Hau-
ses, respective Brandstätte, und der dazu gchcn-
gcn Waldantheile in Il luu/a sub Los »Nr- »2 uno
47 , im gerichtlichen Schähungswcrthe von 400 fi.
geuilliget, und hiezu trci Fe>lbicthungstagsahun<
gen, als: auf den ,4 . und 2ü. October, «nd «,.
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November l. I . , jedesmahl Vormittags 9 Uhr m .-
dieser Gcrichtökanzlei mit dem Beisätze angeordnet,
daß diese Realitäten nur bei dcr dritten Tagsatzung
unter dem Schahungswerlhe^intangcgcben werden. '

Die Licitalionöbedingni^e und das Scdätzungs- -
protocoll liegen jeden Tag in den gewödnlickcn <
Amtsstunden in dieser Gerichtslanzlei zur Einsicht
dcrcit. !

A n m e r k u n g . Auch beider zweiten Feilbic- '
thung Hai sich lein Kauflustiger gemeldet.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
28. October ,607.

Z . »520. (2) > N r . 362^
lZon v o c a t i o n

nach J a c o b D o u g a n i n V o u t s c h e .
Bon dem k. k. Bczirlsgerichte Adc!Zberg, als

Abhandlungsinstanz, werden I cne , welche an den
Nacdlaß des am 5. October ,Ü55 ohne Testament
verstorbenen Jacob Dougan zu Voutsche eine
Forderung zu stellen haben, oder hiezu etwas
schulden, hiemit aufgefordert, bei der am Zi.No«
vember d. I . angeordutten Liquidirungstagsahung,
und zwar Erstere ihre Forderungen sogerriß anzu-
melden, und cbcn so Letztere ihre Schulden zu ll«
quielren, widrigcns die Gläubiger die Folgen des
§. tt»4 des a. b. O. B. ju gewärtigen haben, und
^egcn die Schuldner im ordentlichen Rechtswege
eingeschulten werden würde.

Ähbandlungt'instanz Bezirtsgericht Adelsberg
am 3. Actober ^ 5 7 .

Z- »5^9. (2) N r , «973.
O o n c u r s - V e r l a n t b a r u n g .

Durch dag Ableben des Wundarztes, Joseph
A<bsschin, ist in der landesfurstlichcn Stadt St , ,n
t « Stadtarmen , Wundärzten», zugleich Bezirks«
Wundärzten . Gcbilfenstelle, in <Zlleo>gu„g gekom»
wen, womit nebst sonstiger freie, Prof is auch eine
Gratification von jährlichen 5o fi. aus der städti»
sckcn Spitalscassa mit der Obliegenheit verbunden
ist, die Stadtarmen unentgeltlich zu behandeln.

Z u Folge löbl. k. k. Kleisamtsverordnung vom
'6 . d. Vf. , Z . 12705, wird der (Zincurs für diese
SteNc bls 3o. November d. I . hiemil ausgeschrie«
ben, und es haben die Bewerber um diese Anstellung
ihre Gesuche bei dieser BezirkZobrigkeil einzureichen,
und darin ihr Aller, Stand, Moral i tät, bisherl.
ge DlenstlelsiunZ, Verwendung, dann ihre gc»
bUllshllfliche uno wundärztliche Wissenschaft, so
w>e aN^Nige sonstige, in das ärztliche Fach cmschla.
geudeKcnnliusss, legal nachzuweisen.

veilttsobllgteit Münkendorf am 27. October

Z . »5lö. (3 ^ '
,._ c> V e r l a u t b a r u n g .
Mle ^e»,e, welche auf den Rücklaß deS am 3.

September,63? in Mezlenig verstorbenen Anton
Rabltsch einen rechtlichen Anspruch zu haben vcr.
meinen, ooer dazu elwaz schulden, haben zu der
auf den ^ . November l. I . Vormittags um 9 Uhr
anberaumten SHulocn.inmel5ung und Abhano.
lungstagsahung in die dießortigc Gcrichtskanzlei zu
erscheinen.

Bezirksgericht Tressen am 5. October i35?.

Z . 16.7. (3) Nr . 62ao. ^
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie-
mit besannt gemacht: (Zs seo über Ansuchen des
Herrn Mathias Korren von P la t ina , in die execu-
tive Fcildicthung der, dem Anton Pcgoreuz von
Unterloitsch gehörigen, der Herrschaft !?oltsch suk
Rect. Nr. lo2 zinsbaren, gerichtlich auf ^5/^ st.
3a tr. gescha'tztcn Halbhube, wegcn dein Ersteren
schuldigen 66 st. 50V2 kr. c. 8. c. gswilüget, und
et' seyen zu diesem Ende die Tagsayungen auf den
2. December ^ 0 7 , auf den tt, Jänner iU36, uno
auf den 6. Februar 1ÜI6, ictcsm^hl Früh von 9
bis ^2 Uhr in Loco der Realität zu Untcrlllitsch mit
dcin Anhange bcNimmt, daß oicse Halbhube bei
der ersten und zweiten Feilbic-thuligscagsatzung nur
um die Schätzung .'der dai-über, bci dcr dritten
aber auch unter derselben himangegcben werben
wird. Hieven werden die Kaustustigcn mit dem
Beisätze verständiget, daß der Grulidbuchsextracl,
das SchähungöprotocoN und die 3icitationsbeding<
nisse täglich Hieramts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Haasbc-rg am 25. October iL3?.

Z . ^5»6. (2) Nr. 23^,.
^ E d i c t .

Vou dem k. s. Bezirksgerichte Michelssetten zu
' Kraiuburg ^ i rd bekannt gemacht: lZs sey in die

RFassumirungder, über Anlangen des Lucas Roblek
) von Hösteiu, wider Joseph Roblct von Ranker, mil

dießgerichtlichem Bescheide vom ,4- August 5. I . ,
' Z- '756, be^ilNgtcn, sobin aber sistirt^n cr.^ii l«

ven Aeilbi/thung des, dein Oxccuten gehorigi'^
h dem Gute Thurn unter Neuburg dienstbarem, üi
« Kanter sub Haus »Zahl 27 liegenden, gerichtlich
,. auf 1976 fl. geschätzten Hubgruntes und der 2'-''!)'''
. nisse, wegen noä) schuldigen Interessen, Eftcu»
e lionskosteu und Sllpercxp^nsen gewisliget, zu die»
!» sem Gnde die erste Fcilbicthungstagsahung auf den
n »6. November, die zweite auf den ,6. December

»637, und die dritte auf den 17. Jänner 16)6, ,'e«
n deömahl Vormittags um 9 Uhr in Loca Kahler
'e mit dem Beisätze angeordnet worden, d)ß d'e Nea«
>. lilät und Fährnisse bci der dritten Feilbicthuig auch
,g unter dcln Schatzungswerthc diotangegebcn werden.
,, Die Licitaticnöbcdingmsse, das ScbähunFspro«
l. tocoll und bcr Orundbuchse.^act können hieramts
> eingesehen werden.
0 K. K. Bezirksgericht Michelstetten zu K r a w
> bürg den 25. October 1^7.

E d i c t .
<3s iss eine Mädchenausstcuer-Bliftursi,

im Betrage von I g fi. 55 kr . , m Erledigung
Z. gekommen. Zur Ellsngung dlkser Slif lut>g
'n sind nach dem Willen des E l l f t e rs , Gcorg
r- Nojsa, Mädchen aus seiner Ve^wandtsch^fl,
" und w Ermanglung dersclb^i armc, gut g>-
^ sittcte Mädchen, welchc im Orte Kralnb'^rg
.^ geboren sind, berufen.

Dleicnlg!^, selche sich um di?s,n Et>f<
tungöpla^ dewlrdfn wellcn, habin »hle an 0.'»!
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Herrn Stadtpfarrer und Dechant zu Krain-
burg styllsirten Gesuche binnen v<er Wochen,
vom Tage der Einschaltung gegenwärtigen
Edicts in die Zmungeblatter, einzureichen,
Ul>d sclbe mildem 5auf : und Trauun^sschein,
m welchem nachglwlssen werden muß/ daß fie
lm Jahre 133/ gechllchel haben, dann dem
Woralltäts - und Armuth« - ̂ eugnlss^ ^u bele«
gen, lm ^alle eincs Anspruches aus dem Tttel
der Verwandtschaft aber nebstbei den Grad der
Virwandlschaft legal nachzuweisen.

Von der Vorfiebung de« Madchenaus,
steuer - Eltiftungen zu Krainburg am 26. Oc-
tober i3Z7.

I . IZ22. (5)

Privat Nebranstalt
fü r Mädchen.

Die Unterzeichnete, welche »t)r, Erziehung
ln dcm Wiener k. t. Ennl-Madchen, Ptnsios
n l̂te c>enoß, und als Lehrerinn und Erzieherinn
llusgeblloet wurde, bringt hiermit zur ^ennt5
n>ß, daß sie von dem hohen k. k. illyrischln
Lül,des< Gubernmm mit Decret vom 5« Octo»
bcr 0. I . , N r . 2Z5 lä , d,< Erlaubniß erhielt,
«lne Privat-Lchranftalt für Mädchen in ?ai«
bach j« errichten, m welcher dll «hr anoertrau»
ten Mädchen, die sie sowohl ganz in «hr Haus
aufnimmt, oder auch nur an den Unterrichts«
fiunbm Thkll nehmen laßt, nebst dcn für die
deutschen Schulen vorgeschriebenen Llhrgegen-
standen, die nach einer faßlichen und e'-fochen
Metbode gelehrt werden / auch ln der französi«
schen und itallintschen Sprach?, im Blumen-
Zeichnen, in weiblichen Arbeiten, und auf Wer»
langen auch in der Musik werben Unterricht
erhallen.

Die sämmtlichen Zöglinge werden unter
steter Aufsicht der Ur.ttrltlchneten Nlhen, welche
es sich zum Gesetze gemacht hat, auf deren mo«

' ralilche Erziehung und intellcctuelle Bildung
lhr vorzüglichstes Augenmerk zu r,chten.

Jene respective Herren Aeltern und Vor ,
wünder in Lalbach, w'lche dießfslls nähere
Luskunft wünschen, bitte ich. sick wegen münd»
l̂cher Rücksprache in meine Wohnung, Alten«
markt N r . 40 lm 2. Stock, zu bemühen, Aus«
rvärt'g? aber wollen sich in portofreien Britf«n
gefällig^ an mlch winden.

^lbach am Zo. October i g I / .
H e n r i e t t e u. M a u r e r ,

oerehllchte Epl tra.

Z. ä52ä- (2) ,
In der Nes^. Vatertwllt'schen Buch-,

Kunst-, Musik« und Schrclbmateriallcnhand-
lung ln La ib ach, sind nebst den meisten m-
und erlaubten ausländischen Noua ' s , so eben
angelangt: Gedenke M e i n ! , - A l l r o r a ,
F r a u e n l 0 b, I d u n a n . , so wie noch m«,-h-
rere A l m a n a c h e , dann H a u s - , .^ . n z l c i i ,
S c h r e i b - , Taschen« und W a n o k a l en-
der für 183^. Das vortreffliche kraimsche G e<
bc tbuch , betitelt: „kt-,5t,^u5iVi V m ' l , " 251
Geilen, 8'.°, ungebunden K 2/; kr. >5. M<, und
m alleti üblichen Einhäliden zu billigst fcssge-
sehtfm Preis. Nicht minder cine gr^ße Aus-
wahl von G e b e t b ü c h e r n in deutscher-, ita-
llflnschcr und französischer Sprache, viele litho-
graphlrte B lä t l e r, L an d ka rte n, M u s i -
k a l i e n , worunter B e l l l N l ' s , O p e r : «die
U n - r i t ^ N e r " ist, schr schöne KulMapparbei-
tcn mit Glasmalerei, elegant gefärbte ^chr«b-
f idcrn, Goldstrcusand, Tinte, Reißzeuge, Far-
bl̂ n !c. Zwri neue, sehr moderne, gute W i e ncr
F l ü g e l ' F o r t e p i a n o . — Genaue sch r l f t«
llche Bestellungen aufnicht vovrc?<hige Bücher,
Landkarten, Musikalien, Musikinstrumente,
Bilder, Oclgemahldc, Lithographien, Mahler-,
Zeichnen < und Schreibmaterialien werden stets
pünctlich, möglichst schnell nach der Entfernung
des Verlags» oder Erzeugungsortes besorgt.

Z. 1867. ( i32)
Leopold. Paternoll i , Inhaber einer

wohlassortirten Buchs, Kunst-, Musikalien-
und Schreibmatcrialicn-Handlung <n Lai-
bach am Hauptplatzc, welche stets mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
versehen ist, empfiehlt sich hiemtt zum geneigte,,.
Zusvruch und zur Besorgung jeder schnftlichm
BestcNung.DemLesepublicumberProl)inzKra,n
und der Hauptstadt L a i b a c h empfiehlt er auch

welche H 0 9 7 B a n d e ohne die Doubletten
zahlt, worunter Ncrke aus allen Fächcrli'dcr
Literatur and Belletristik in deutscher, bann
guch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö,
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind schr bil l ig, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag als auf 8 Tage, 1 Monat, Halbjahr
und l Jahr, nach Belieben taglich abonnncn.
Die Catalogs kosten zusammen 3o kr., können
aber auch gratis emgcsehen werden.


